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Ein Zeitgediklit 
Von W e r u e r O a a e r. 

Ein lieisier Eouunertaql Die Fluren qlönzeu 
Tau Miitlseiischiiiiick. die Frucht des Feldes reift- 
Da schaltet Urieacilärin laut an Deutschlands Grenzen- 
Tie deutsche Nation zur Waise areiit 
Jn ganz Europa ein Neiuitterliliueii. 
Deo Krieges- Furie tulit iu Ost und West, 
Ecs gilt der .0i-iiiiatli lieilaen Herd zu scluilzen 
Za zieht uian nur-, iui ltlattuertranen seit! 

Tao Volk erlielit sicti inie ein Zturniaedante. 
Da gilt eo keine Neiiterdiininiernna- 
Daci »Zei» nnd Nichtsein« bricht jedwede Immle 
Eis slauuut Tlllldeutschlaud in Veaeiiterinur 
So lzielsen sie lunaust in Illiesenheeren 
gkuiu lieißen Raums, der di rch die Länder stellt, 
llud Viciniarikkz Wart kanunt wiederum zu Elireus 
,,Ttkir;·siirclsten Nati, innii kllieuiaud in der Welt!« 

Jhr könnt nicht Deutschland von der liarte mischen 
Und leiue Macht zertrümmern! Glaubt das nicht! 
Ol- Enqlaud auch var Neid mag aeiieru, zischt-n- 
Ain deutschen Eile-una« ieiu Austurm liricht. 
Ob Hunderttausende auch werden fallen- 
llnd aält’v zu sprenqu auch der Hölle Tlunz 
Deutschland wird ituuen feiner Feinde sirallen «««.. 

Ein diesem Mann-L den Neid tierauibeichuwl 

Aus jeder Ihrs-ne welche, lieisi ver-soffen 
Im Felde den gefall’uen H lden fällt, 
Aus iedein Tropfen Herzlilut nnrd ersprossen 
Ein Fluch aui England, der durchzuckt die Welt. 
Wer Wind töt. erntet Sturms Er ivird dir werden, 
Perildes All-um« ’s Ins wende-, 
Beim du in diesem arößtenNrieq qui Erden 
Nicht Linden würdest dein Appamatarl 

Und noli-, die mir einst hoif nd ausgezogen j. 
Aus deinen Gaun mein Land Gern-innen 
Noch fühlt das Herz zu dir sich hingezogen 
Jst dir in deiner ichmereu Stunde iiah&#39;! 
Was du uns warst. ed iit noch nicht vergessen, 
Es noch in nun-es Wesens- Tiefe ruln, 
Uniaßban nistet-gründlich wer-messen 
Eo lolit in uns noch die nennt-nichts lsllutlis 

Mit tauieud Faiern find unr dir verbunden. 
slu tlienren Gräbern wir im Meiste knien ·5·«·: 
llnd ielien längst entictimund’ue Jukieuditnndeu 
Wie mörchenliaft durch die Erinn«ruug ziehn P 

Obgleich Venmliner dieies großen Landes- 
Verleuqnen wir dac— deutsche Wesen nicht, 
Aus und vermittelst dieses Heiniatlilsandes 
Der treue Viimer zweier Welten spricht 

M 
Eurona hellt. Die Vlnihe der kllationen 
Mit ihrem Herzblut iärln die Erde roth. 
Brand und Verwüstung Elend non !lIiillioneu« 
Furchtbare Ernte hält der Zchuitter Tad. 
Mein Ort, wo nicht die Trauer grainvoll ichreitet. 
Wo alier man auch tiiieienavier dringt, 
Tei- Zchnierz iich in die stille Hosianna kleidet, 
Taii liald der schöne Friede wieder ioinltl 

Wohl werden Deutichlandsz heldenliafte Ziege 
Der Schlange treten tiihn den sioisf entzwei, 
Doch liiinoite es auch iun den tianipi der Linie 
lind der Verleuindung heiser-i WahnsinnssrlireL 
Die öffentliche Meinung Inard vergiftet 
Ju dieiein Lande ioie noch nie vorher, 
Von England. dein iieriiden, nagt-nistet 
Irat sie den Siegeszug an iilier’si Meer. 

Von Feinden ringcs uingeisert, iuar es wieder 
Die deutsche Wahrheit, deutsche Ehrlichkeit- 
Die driilien uni«rer schioerlusdräugten Vriider 
Sich annahm hier in der Parteien Streit 
Das Deutsch Auteritanertlnun entbrannte 
Ju heil’geiu Zorn und trat hervor geeint, 
Co war der deutsche Blutg- iiud Staniinhenoandte 
Des deutschen Reiches einiger Erdeiiireundl 

Und nun begin-its zu dänunern und zu tagen, 
Der dichte Liigeiiichleier reisit entzwei. 
Wahl giebt es arosie Schlachten noch zu schlagen-, 
Doch die gebaunte Wahrheit iit nun frei. 
Es ist der Wunsch der Völker, daii sich neiae 
Aus lichten ldöhen endlich ernii nnd mild 
Der Friedeiiseiigel mit dem Palaienziveiae 
Bald nieder aui Europas Städte-lind 

Doch wird noch manches Deldcnarab sich schlieiieii, 
Bevor das Ende dieses Welttriegs naht- 
Ee wird noch manche heiße Thriiue sliesien, 
ansinit’ger Jahre schwere sinniniersaat 
Doch schweigt in Oft und Weit das Kampsgcdröhna 
Und lit gedemiithigt Britaunia, 
Dann inbelu laut die staunnveriaandten Söhne 
Weit iiver’s Meer: »Warst-oh Gernianiat« 
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F«Dkevhen« in neun-atra Nemässetn 
« angegriffen 

! Jn »der deutschen Botschaft in 

Wust-läont wurde am Dienstag be- 

kannt-« nacht, das-. der deutsche Wen 

jzer »Bei-den« von einem Isritifchen 
HGcfchsoder in nentmlem Unsinässer 

fangegqiffen wurde nnd dort feinen 
Unteksjcjna fand. Dem deutschean 

zSchjff gelang ed, feinem Gegner zn 
«entsonnnen, aber wegen sctmdtmftee 
Moschinerie nnd Mohlemnmmels sub· 

.fich die »Du-oben« gezwungen den 
Hafen auf der Insel Jnnn Ferttandez· 
anznlonfen Diese Insel ist jn nen 

-tralesn Nennjifee Die vritischeni 
strenger fenerten nnf dan Zchifi. does 
dan Jener nur iclnnnch erwidern 
konnte. Ter smnitän nmcine den 
britiichen Vesenlelmver damnf nnf 

.nterksxnn, dess«I sich das chnsf in nen 

tkalem Memässer befinde, aber der 
’Engländer erwidern-, die-:- fnnnnere 
Iilm nicht, er habe Befehl, Nie »Drec- 
den« einzugreifen Die Mannfchsft 
der »Du-even« wurde nn’g Land ge- 
setzt und der scanitän selbst net-senkte 

Fisch Schiff. indem er das Pulver-mo- 
Väåzin sprengte. 

i 

Deutschland wird feine Söhne schützen 
Aus Berlin: In Morinekreiien 

heißt es, dniz eine eingehende Unter 

luchung iiber die Meldung angestellt 
werden nuirdin daß die Engländer 
die gelungenen dllkannsclmiten der 
Sttdnmrinlmote nicht inie eltrenlutste 
iltiegsgesangeniy sondern Inie ,- Ver 
brecher behandeln wollten. und es 

wurde zu gleicher Zeit darauf lnnges 
mit-lett. daß Deutschland die ernst-der 
lichen Gegenntofzregeln treffen met« 

»de, falls England wirklich derartig 
vorgehe- Tie EllknrtneVenntlen er 

Härten sie nnirden ilire llntersnchun 
’gen nicht durch dinlunmttschis sinnäle 

Hüllt-ein Doch sagen sie. dal: die 

.Stilsittnritt Kriegsnläne nicht un ltle 

kinnsten giltört werden würdet-, auch 
»wenn lllreszlirilmtnien seine Absicht 

durchfiihrt tllnch ioiirde dtecs nicht 

den geringsten Eindruck ans die 
,Mannichalten der deutschen Zulnim 
rinlloote machen. 

Vesiltiesgttnq der Datdattetlen bleibt 

ohne Wirtunq. 

Darditnellen ttotn Montag dieser« 
Wucher Die lientiae Vesitnestnna war 

nicht wirknnadnollm also die iestrnte 
Vier liritisdie Mendnonattto eroiine 

ten dac) »mei- aus die tiitsisctten Ekel 

Elltnaen ant det- asiatischen Zeite. 

Fiir den Nest dei- Tnaeiz rnlnete das 

islsontvardenient sicli ani die Fort-:- 
-tton Hatnndteli nnd sltlid Bade Die 

Geschosse gingen nnsn entiernt nein 

Ziele nieder, nnd inn sitiiten Nach 
mittaa zog sich da-: istesclnnader zu 

stück. olitt nächsten Time OLXorniittaqu 
wurden zwei weitere Forte— nntet 

Jener aenottnnen, doch die Forttmtte 
ricn antworteten leliliast nnd mir 

zlnnqsvoll Die ieindlichen Eclsiise 
Zttnikdcn aetrosien, sie begatten sielt 
schleunigst anster Zrlnisznteite nnd 

Inagten sich atnti nicht wieder ltemit 

· 
Bei den Kämpfen sind tns jetzt 

sauszer nieltreren Minenhebern zwei 
,englische Torpedolwote in den Wand 

.gebolirt worden. Zwei Schlachtfchif 
«se wurden dermaßen lieschök sit, dass 
;sie vollständig aesechtonuiahia sit-d. 

s Folge det- llnterseeboot-Blottade. 

E Aus Rotterdam wird gemeldet. dass 
svicr weitere britische Sitnsismeselli 

dschasten den Dantpserdienst einmstetlt 
halten 

Heldenmut des Tsnchboptes »k «. 

Das deutsche Tönchtmot »l Ili« 
llat ain TonnerftnjsiIL Freitag nnd 
Samstag letzter Werkst- in der Nach- 
barschaft der Ectslly Inseln, die am 

Eingang des— dianalszs liege-L 4 likiti 
iche nnd einen französischen Dampfer 
versenkt nnd drei andere beschädigt 
Der Monnnandant desz Tanchbootes 
.sab der Mannschast der versenkten 
Zchisfe genügend :5eit, die Rettung-i- 
lsoote zn besteigen. In mehreren 
Fällen war der Vesebleslsaber deJ 
Tanchliootesz ritterlich aenna, die 
kliettnnasbaate inKs Zchlelmtan zn 
nehmen nnd sie vornliersalnsenden 
Dannifern zuzuführen, von welchen 
sie aniaenannnen nnd in den Hafen« 
gebracht nun-den« Vergebens vers 
suchten schnelle Patwllioote desj 
Tanchlmntetz liabliast in werden: mieJ 
der Blitz verschwand ed beim Nahen 
icindlicher Schiffe tmn der Wasser-· 
obersliiche, tun an einein andereni 
Punkte wieder aufzutauchen Anchi 
alle Versuche, das Tanchboot zu ratns ! 

men, waren vergeblich Das Boot ist i 
viel schneller-, nneldiespsriiherem die« 
im stanal oder-« im. Justiindischenl 
Meer overirtm Ein franzoma)er; 
Kohlendmnpfer wurde in der Näle 
des Oasenv armelmlten nnd der Be I 
mannuna 15 dlshnnten gegeben, dies 
Nettunaslnnste zn besteigen, woranff 
der Dann-fee nnnetjt Tynmnit ver 

senkt wurde Tag- Tnnchveot tratT 
die Heinrika an nnd fein Ple ums 
Eingang des- Zinnen-J wurde non ei 

nem anderen deutschen Tnuchboote, 
eitmenonnnen I 

Samt-an «foll sich »geben«- 

Llns Berlin nein Montag dieser 
Woche: Anc- Mminnntinr.wet wird be 

richtet, das-, acht Wiegssfclnsfe der Lll 

Hirten beschädigt wurden und schwere 
Verluste an Bord zn verzeichnen hat 
ten. Mein einziger seindlicher Soldat 
befindet sich nn! tin-kifchem Vom-» 

Der Ananii nin Zmnrna ist voll 

ständig fenlaeim!«wsn. Tod Bont- 

bnrdement lmt der Feind bereits vor 

zwei Tagen ennncellr 

Die Blocke-de aran Deutschland 

Der Ahn-staut der britsscheu Wo 

ckadeordee aeaeu Deutschland wurde 

euu Montag iustwientticlse Zie lie 

sagt iiu Aus-uns dass dieci die enali 
sche Neaennsasxeeael gegen den deut 

scheu llnterseelwtkrieg set und dass 
kein Haiide·ls.-daiwier ntelsr nach 

Deutschland aelasien wurde, menn er 

später als l Tiscarz in Zee gestochen 
sei. Wenn nicht ein solcher Tanmser 
Erlaubniß nach neutraleu Häer er— 

langt, ums-, die Ladung in einein dri 

tischen Oasen aelascht und von dein 

Prisenaericht darulier nerfiiat mer 

den. Auch das-i sein Handelgdanusfer 
nielsr die deutschen Häscn mit deut- 

schen Waaren verlassen. Auch solche 

Ladunan nuiiseu eventuell in liriti 

scheu Höfe-i aelvscht werden. Auch 
Daninser nach neutraleu Oasen-, die 

siir Deutschland bestimmte Waaren 
an Bord liabeiu sollen lusschlaanalnnt 
und von dein Misenaericht verkauft 
werden. 

England hat MuuitiououmageL 

Lod ziitchener wies ins Hause der 
Lords daraus hin, dass die Verlor 
auna der lvrjtischen Armee mit der 

htrieasinunition in der letzten Zeit 
sehr schwach sei. Er sagte: »Die Ver 

soraunq mit Mrieasinaterial wird 

setzt und auch nach während der näch 
stets zwei Monate zu ernsten Veden 
ken Anlaß stelqu 

K«ricgsj3lg-auplatz. 
Angriff auf Tatdamchn und Summa völlig gescheitert 

Alle Schifft- dcr Alliiktcn befchadigt Untctfccbotr erfolgreich. «Dtcsdcn« gesunken-. 

Dreier-band droht zu erschüttern. 
Tllns Berlin: Der Ilngciff der 

Engländer nnd Franzosen auf die 
Dardanellen droht den Treiverljand 
zu erscknitterir Die rnfsische Presse 
verlangt einstimmig, das; England 
seine Absichten in Petri-ff von Zion- 
itantinopel klar helanni gehen solle. 
Alle St. Illeterghurger Blätter erklä- 
ren, das- russifche Voll sei nur dann 
nnllenT den Krieg fortzusetzen, menn 

es das hiindige Versprechen dafür er 

halte, daß die Tardanellen nnd die 
tiirkische Hauptstadt unter die Herr 
schaft Ruszlands kommen sollten. 

Dac- riiinisehe Blatt »Wenn-la No 
mono« meint, daf; durch den Angriff 
auf die Dardanellen die ganze orien- 
talifihe Frage neu aufgerollt werde 
Die Jettung warnt die tillliirten vor 

den Folgen ihrer Dandlungcsiveise 
nnd erklärt, dass neue Konflikte her- 
aufbeschmoren wurden, deren Ende 
Niemand absehen könne. Die Bal 

konstanten hätten alle Ursache, die je-, 
yigen Vorgänge mit Vesorgnisz zu 
verfolgen nnd wurden ihre Jnteress« 
sen schiinen,fal15 dies nothwendig 
werden sollte. 

Aue Schiffe bescheidin 
Anø Berlin voin Sonntag dieser 

Woche: Im Gerichten aus Athen heißt 
es, Hai; bei der Beichiesznng der Jn- 
nenfortsz der Dardimellen sämmtliche 
Schiffe der Alliirten beschädigt wur- 

den. 
AnsI einein liritiiclien Armee-befehl- 

Dee bei einein aefnnqenen englischen- 
Eeldmen vorgefunden wurde, ist zu 
ersehen. dnfz wälirend der britischen 
Offenfiv Bewegung in der vorigen 
Woche liei Nenve Cliapelle 48 liriti 
filie Viitiiillnne drei dentielien Bataib 
innen ameniilsemnden 

Wut-schau vor dem Fall. 

TIan Berlin vnni Zimntaat Unge- 
achtet der Erltärnna des rufsiichen 
Llserkoinnmndirenden. daiz cr War- 
filian liig zum letzten Atlieninme aan 

lmlten wied. Niilitesdeiioweniger find 
die rnssifchen Militiirlmspitäler nach 
Wilnn net-leert worden. Dass sieln 
einer bevorstehenden Näninnna sein« 
ähnlich 

llelier die Ursachen der iiinqiien 
ariechiiclien sialiineticikriie wird uns 

Basel berichtet daf; sich Miinia Kon- 
imntin weigerte-, eineni alliirten 

Trntweinriincsnoet iwn LU,l)«ll!lIkann 
die anciifnlirt durch Griechen 
lnnd nacli Zerliien zn gestatten. Die 

Triwiien liiitten die ierlsisdie Armee 
neritärlen sollen. 
Türkei verhandelt mit Griechenland 

Eine gleitnnn in Lllthen meldet, das-. 
nene Verhandlnnqen eingeleitet sei 
en, wonach die ansei alle Inseln jin 

Lleuljiichen kllleeise an lisriechenlnnd 
nhtreten wolle. 

stoctoffclkoktcn in Wilinetødotf. 

Die Berliner Vornedt Wilinerd 
dori lnit Xlnrtoiieltnrten ähnlich wie 
Vedtlarten einqeinlirt. die jetzt in nl 
len deutschen Etlidten ausgegeben 
werden. Wllniergdorf ist die erste 
tin-ineinde, die Schritte thnt, nin den 
startdifelhormth zu konserniresi. Je 
det· Person werden wöchentlich 22 

annd der Crdirncht hewilliqt 
60 Dampr in Liverpool fest. 

Vom Montag dieser Woche: 50 

arosze tranvatlantische Dampfer lie- 

gen nn Hafen von Liverpool fest, da 
leihe Leute zn haben find, die sich filt- 
den Schiffsdienft verdingen wollen« 

Schwere Diebe theilt Feldmarschall 
Hindeubnrg wieder einmal iu 

Polen aus. 

Anm. d. Red. Während die Fran- 
zosen noch ihrer schweren Niederlage 
in der Champagne weniger thaten-s 
durstig geworden sind und die Eng: 
länder, weil sie um eine Kleinigkeit 
in der Gegend des La BasseeiKanals 
vorwärts kamen, in ein wahres 
Freudengelieul ausbrechen, das ihnen 
angesichts all ihrer seitherigen Miss- 
ersolge kaum zu ueriibeln ist, ist an 

dei« Ostfront Feldinarschall von Hin- 
denluirg daran, den Russeu wieder ei- 
nen neuen schweren Schlag zu verse- 
tzen. Wie weit die Operationen dort 
schon vorwärts gekommen sind, dar- 
iilier liersrcht nach ziemliches Dunkel. 
Die Berliner amtlichen Berichte be- 
gnügen sich init lnapper Angabe ders 
Tlsntsachen Landen und Petersburgj 
lieguiigen sich, in augensclseinliclseri 
Erkenntnis; der Trostlosigkeit der rus F 

sischen Sache, damit zu melden, daß- 
Schlachten geschlagen werden, ohne; 
den Ausgang zu erwähnen: ec- liegt 
also auf der Hand, daß sie nicht giin 
itig für Russland verlaufen. Und die 
Landaner Strategen wollen sich nicht 
wieder lilaniirein indem sie den Rus- 
sen Ziege andichten, deshalb schrie- 
lieu sie uor einigen Tagen: 

»Feldniarsclsnll uau Hindenliurg 
nat wieder einen seiner lililzschnellen 
und unerwarteten Schläge auggeis 
fiil)t-t, die seine Campagne gegen die: 
Rassen kennzeichnen Nachdem erj- 
entlaug der preußischen Grenze eines 
starke Armee zusammengezogen hat : 

te, ist er nun in einer neuen Bewe- I 
gung in siidlicher Richtung begriffen, 
augenscheinlich in der Absicht, wiede 
rum einen Schlag gegen Prasnyschs 
zu siibren Als Resultat dieser nen- 

en Literatinu lsat sich eine wichtige 
Schlacht entwickelt, deren Ausgang 
noch nicht angedeutet werde« 

Angesichts dieser tlIielduugen aus- 

euglischer und rnisischer Quelle unis; 
also wieder die russische Sache sean 
schlecht stel)eu, und die nächsten Tage 
biirsten lwrlunteressante Nachrichten 
bringen. Heldtnarschali von HindJi 

T 

butng Feldzugssplau scheint der ein 
sachste der Welt zu sein — ini geeig- 
neten Moment den Feind anzugrei 
fen, uw er am vernmndlnirsten ist 
und um er den Angriss nicht erwar 

ket. Aus diese Weise wurden die drei 

grossen deutschen Siege dest jetzigen 
Kriege-Z an der Litsrent errungen, 

nnd nun scheint die vierte grosze 
Schlacht sich entwickelt zu haben. un-: 

ter siir die Aussen ungünstigen Var- 

bediugnngeu. Wie viele solcher Nie-« 

derlagen die Nusseu noch aushalten 
können, darüber kann der Laie nichb 
urtheilen, aber viele sicher nicht mein-. 
Die gewaltigen Verluste iniisseu selbst« 
eine solche kliiesenarniee wie die rns 
fische, endlich einmal dabin bringen, 
wo sie nicht inelsr zur Ossensive innig 
und dein Neguer ans Munde und ll.2-« 

guade ausgeliefert ist. lind dieier 

Augenblick ist vielleicht uiibch als- 

iuan glauben durfte« 

L vier deutscher Kreuzen 

Aan Lliniierdnnip Die Berliner 

Mittag Zeitung lint eine Liite jener 
Schiffe veröffentlicht nieictie ieit Ve 

aiini deLs sirieaeg von deutschen Kren 

zern versenkt morden find. Der Liste 

gemäß befinden sicli unter den zei- 
itiirten Schiffen lll Dmnpfer niit 

t()(),()()() Tonneimelmlt: vier Oilfcs 
krenzer nnd ein große-:- Eeqelscliiff, 
ein Hinunter-. niiit XIJkinenhelier nnd 

ein TrnWemrnncsporticliiii. 

Verschwörung gegen König Konstan- 
tin von Griechenland 

Aus Verlint Aus Atlien ivird iiiser 
die Verliiiituna eines Griechen .Na- 
niens Atlinnuszs berichtet der verdinh 

tin "s·. an eiicess ".’«i«-..n«sisi:.isii itkaesi 
dass Leben d.-«.s Its-HEFT von Grieche-! 
lnnd lietlieilizxt seines-« -,n iein. Jln 

idxk Person des- k’-&#39;e.-«ia«teten fand nmn 

i2.’««000 Franken Sinne in eimtciilier 
l"un’e französischer Sprach aeicbrielie 
ne Briefe, die ilxn stark i.!i-Izitellen. 

!3. Jahrgang der »Im-ihn Teil-fract- 
Aus dck »Oui«-hu Tun-mes- ersie- 

hen wir, dafz die tägliche Ausgabe 
dieses Blattes nun ihren 3. Jahr- 

jgang vollendet hat. Wie ein diesbe- 

lziiglicher Artikel Herrn Dr. Ger- 
,hard’S, welcher den editoriellen Theil 
Hunferer Nachbarin leitet, besagt, hat 
Jdas Unternehmen anfänglich nicht 
recht in Flufz kommen wollen, theil- 
weise infolge derApathie des Deutsch- 

ithnin2s, andererseits infolge anderer 
Umstände. Dies hat sich seit Beginn 

des Krieges geändert Man erkann- 
1te den Wert einer wahrheitsgetreuen 
deutschen Zeitung, die »Tribüne« 
wurde zum begehrten Blatt des deut- 
schen Vevölkerungselementes und ge- 
wann an Abonnenten. Und der 
Schreiber dieser Zeilen mufz beken- 
nenn, das; die »Tribiine« vollauf deu 
Anforderungen einer deutschen Ta- 
geszeitung gerecht wird, was die 
Neuigkeiten des Tages, hauptsächlich 
auf dein europäifchen Kriegsschar-- 
platze atmen-Hin und ihr Inhalt 
dotiinieiitirf, das; sie gleichfalls eine 
iurclntose und energische Käinpferin 
fiir Alle-:- daszs ist, tun-J deutsche Jn- 
tereisen in diese-n Lande nnd nicht 
zum Wenigsien in diesem Staate an. 

gelit. an der Person Dr. Gerhard’s 
besitzt die »Tribiine" einen fähige-n 
Zchriftleiter, welcher die sich tin-:- jksk 
ausdrangenden brennenden Lagesfms 
gen in logischer Weise, mit der nöiik 
thigeu Zutbat attischen Salzes, be- 
spricht, nnd Alleg, was die Kritik 
nicht vertragen kann, unter seine ei- 
gene tritische Loupe nimmt. Herr 
Valentin Peter, der nun als Heraus- 
geber glücklich die tritische Stur 
und Drangperiode überstandcn 

« 

r 
haben scheint, nnd zwar dadurch, dcksks 
er trotz scheinbarer Euttäuschungestj 
und Entmuthigungen seine Energisi 
nicht verlor, nnd das .3eitunggsrtiisle-H 
leiu glücklich an den gefährlicheisiss 
Klippen, die e: zu lzerschelleu droht-F 
ten, uoriibersteuerm darf sich des so- 
weit erzielten Erfolges freuen, nnd 
eci ist miser aufrichtiger Wunsch, dass 
die Zukunft sich fiir ihn noch berhei 
szuuasuoller gestalten wird. 

Ein Bruder bou Oerniaun Sehnt 
teuberg, welcher in Frankreich niit im 

Zchiitzeugmbeu liegt, berichtet tole 
alle Anderen unt grosser Zuversicht 
dass der Sieg aus Deutschland-:- Seite 

erfolgen muss-. Er schildert die Ver- 

1oiistuug, ioelrhe ani ieiudlichein lite- 
biet gemacht wird, und hält esI iiir ei-— 
neu grossen Wirthe-ji« dass Deutsch- 
land, niit :)lii«:snaluue eines kleinen 
Etricheizs in Litbreusceln danon ver- 

schont unt-dv Or erzählt bei einer 
Nelegeulwit inie die Franzosen dieil 
deutschen Stellungen lioiitlfardirteni: 
und einmal Wl flirauaten hintereim 
ander gezählt wurden non denen; 
nicht einzige getroffen hat und kein 
einziger klllauu verwundet wurde. 

Auch er iil ulierzeugt das; Frankreich 
lind England ichon längst besiegt sei- 
eu, nienu dieie nicht durch amerikani- 

iche Lieferulmeu unterstützt wurden 

Ter dllediinenr nun-, ieuk uie 

Rolle des-« tin-senden Boten spielen. 
Er kmn uns dein glatten Eeiteinveae 
mn lelilliimcli kllluraen zn Fall nnd 

nerrenkle siiii den Fus; in solcher 
Weise, das-, ilnn dag- lsselien fast nn- 

iniiqliili iii nnd er sicli per Are lieiins 
begeben iiiiiss31iiid eilirlisnllcs zurück 
nnels der Triuferei. pi Eli 

Und die Illlnrnl non der liseskliiclifzss 
IesV-:- iilnil nnd eisig, mirzle nicht! 

to 

-··; 

Wie vermuten haben die Der- 
ren L. Ill. L«.Uaiie und We J. Reyz 
nolds die liiesiae «Free Pres3&#39;"" ak- 
paclstet und beabsichtigen, in aller- 

snäiiiiter Zukunft wieder mit der Her- 
’«augqnlie der täglich erscheinenden 
««Frec Pres3« zn beginnen. Sie wer- 

»den allen Also-meinem die ans die 

tzsriiliere tägliche Ausgabe des Blat- 

Ites alioiniirten, die neue tägliche 
I;»«3ree Pres3« zuschickein soweit sie im 

sVomns bezahlten und darauf sehen, 
dass Niemandeni ein Nuchlheil er- 

jmiichsr 1·s...10--..- — -«s »o« 


